
Pressemitteilung für den 08.11.2024 IGS „Erwin Fischer“ Greifswald 
 
Am 08.11.2024 lädt die IGS „Erwin Fischer“ Greifswald im Rahmen des Projektes „Demokratie 
(be)greifen“ zu einer Veranstaltung mit dem Ensemble Opus 45 ein.  
Wir möchten mit unserem Projekt für Demokratie und Offenheit werben und an Ereignisse in der 
Geschichte erinnern. Wir haben uns für diesen Veranstaltung Unterstützung gesucht - Opus 45.  
OPUS 45 gründete sich bei einem Berliner Orchesterprojekt: Johannes Brahms’ „Ein deutsches 
Requiem“ (opus 45) stand auf dem Programm und ist seither namensgebend. Das Bläserquintett, 
bestehend aus Musikern der Hamburgischen Staatsoper, Beethoven Orchester Bonn, NDR-
Radiophilharmonie Hannover und dem BBC Symphony Orchestra Glasgow, beschreitet seit einiger 
Zeit gemeinsam mit dem Schauspieler Roman Knižka neue, disziplinübergreifende Wege. So 
entstanden literarische Kammermusikabende, die in der deutschsprachigen Konzertlandschaft 
einmalig sind, etwa das Programm zum NS-Widerstand „Den Nazis eine schallende Ohrfeige 
versetzen!“ oder die szenische Lesung zu Geschichte und Gegenwart rechter Gewalt in Deutschland, 
die das Ensemble mit dem Primo-Levi-Zitat „Es ist geschehen, und folglich kann es wieder geschehen 
…“ betitelte. Im Programm „Ich hatte einst ein schönes Vaterland …“ blicken Roman Knižka und die 
fünf Musiker auf 1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland zurück. Sie veranschaulichen die 
faszinierende Vielfalt jüdischen Lebens auf deutschem Boden, berichten von der Entrechtung, 
Vertreibung und Vernichtung deutscher Juden unter dem NS-Regime und gewähren Einblicke, wie 
sich jüdisches Leben in Deutschland heute, knapp 80 Jahre nach dem Holocaust, gestaltet. 
 
Zurzeit tourt das Ensemble bundesweit mit seinen neuen Programmen unter anderem über das 
"Ghetto Theresienstadt" und zu "75 Jahre Grundgesetz". 
 
Nach einigen Gesprächen ist es uns gelungen, Opus 45 mit ihrem Programm für unsere Schule zu 
gewinnen. Die Veranstaltung findet am 08.11.2024, 19:00 Uhr im Atrium der IGS „Erwin Fischer mit 
dem Programm „Ich wand're durch Theresienstadt ...“statt.  Um allen Interessierten die Möglichkeit 
an dieser Veranstaltung teilzunehmen, ist der Eintritt kostenlos. Dies wird ermöglichst durch die 
Unterstützung von der Sparkasse Vorpommern, der Partnerschaft für Demokratie und der Stiftung 
für Toleranz und Völkerverständigung.  Über eine kleine Unterstützung des Fördervereines würden 
wir uns freuen. 
Zur besseren Planung bitte wir Sie um Anmeldung per Mail über das Sekretariat der IGS „Erwin 
Fischer“: sekretariat@fischerschule-hgw.de oder per Telefon unter: 03834 500 775. 
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